
Wir feiern Geburtstag! 
Tobias König

Aktuelle Betreuungstage: 
Montag, Donnerstag und 
Freitag von 12:00 Uhr bis 
18:00 (Freitag bis 17:00 
Uhr)

Das Essen liefert das 
Altersheim Matten.

Das Angebot beinhaltet 
das Mittagessen, Frei-
zeitaktivitäten und die Auf-
gabenhilfe.

Die Betreuung erfolgt 
durch Lehr- und weitere 
Betreuungspersonen.

Die Tagesschule befindet 
sich im Schulhaus in zwei 
kinderfreundlichen und 
wohnlich eingerichteten 
Räumen.

Es gibt einen grosszügigen 
Aussenbereich mit vielen 
Spielmöglichkeiten.

Das Angebot steht allen 
Kindern der Volksschule 
Lenk offen (Kindergarten 
bis 9. Klasse)
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Die Tagesschule Lenk wird 10 Jahre alt. Dies wollen wir feiern. In dieser 
Broschüre schauen wir zurück. Zu Wort kommen diejenigen, die die 
Tagesschule prägen oder geprägt haben. Betreuerinnen, Kinder und die 
ehemalige und aktuelle Tagesschulleitung berichten aus dem Betrieb, 
über die Anfänge der Tagesschule, über Lustiges, Ernstes, Schönes und 
über die Zukunft. 

In der Tagesschule Lenk ist die Atmosphäre meist wie in einer grossen 
Familie. Die Kinder spielen miteinander, essen gemeinsam ihr Mittagessen, 
erholen sich vom Schultag, arbeiten an ihren Hausaufgaben oder bereiten 
sich auf die Nachmittagsschule vor. Die Tagesschule verknüpft Unterricht 
und Freizeit. Sie schafft für die Schülerinnen und Schüler ein konstantes 
Begegnungsfeld innerhalb und im Umfeld der Schule. Sie sichert Kindern 
von alleinerziehenden Müttern und Vätern sowie Kindern, deren Eltern 
beide berufstätig sind, eine umfassende Tagesbetreuung. 

Nach 10 Jahren Bestehen ist die Tagesschule Lenk ein fester Bestandteil 
des Dorfalltages geworden. 
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Entstehung der Tagesschule 
Lenk
Aufgrund rückläufiger Schülerzahlen bestand vor über zehn Jahren an der Lenk die 
Gefahr einer weiteren Klassenschliessung. Dies und der zunehmende Bedarf nach 
ausserschulischen Kinderbetreuungsangeboten führten daher auch hier dazu, 
dass eine Tagesschule zum Thema wurde. 

Heute gehört ein Tagesschulangebot 
in vielen Gemeinden zum Standard. 
Früher war dies nicht so - auch nicht 
an der Lenk. Doch die wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Veränderungen 
brachten es mit sich, dass es, gerade in 
einer touristischen Gemeinde wie der 
Lenk, immer mehr Familien gab, für welche 
eine externe Kinderbetreuung zentral 
war. Auf Initiative und unter der Leitung 
von Rosmarie Allenbach, der damaligen 
Schulleiterin, wurden daher auch an 
der Lenk die notwendigen Abklärungen 
getroffen, um eine Tagesschule ins Leben 
zu rufen. Auch wenn zu Beginn sicher 
noch Überzeugungsarbeit nötig war, so 
war allen Beteiligten bald einmal klar, 
dass eine Tagesschule auch für die Lenk 
viele Vorteile mit sich bringen würde. Ein 
solches Angebot war (und ist) nicht nur ein 
zusätzlicher Teil der Schule, sondern ein 
wesentlicher Faktor, der die Attraktivität 

der jeweiligen Schule, resp. der 
Standortgemeinde steigert. Die Lenk war 
schliesslich auch die erste Gemeinde im 
Simmental mit einem Tagesschulangebot 
und sie übernahm eine Vorreiterfunktion 
für die gesamte Region. 
Für die Einführung der Tagesschule an 
der Lenk kann es auch als Glücksfall 
bezeichnet werden, dass zwei bestens 
geeignete, aneinandergrenzende Zimmer 
im Schulhaus, ebenerdig und mit direktem 
Zugang zum Aussenbereich gefunden 
werden konnten. So war die Tagesschule 
seit ihrem Start ein selbstverständlicher 
Teil der Schule. Ein weiterer Erfolgsgarant 
war  von Beginn weg das qualifizierte 
und engagierte Betreuungsteam, welches 
sich mit viel Herzblut der notwendigen 
Aufbauarbeit widmete und einen grossen 
Teil zur heutigen Akzeptanz und dem 
Erfolg der Tagesschule beitrug - und bis 
heute immer noch beiträgt.  

Wie ist der Alltag in 
der Tagesschule? 
Tagesschulkinder ge-
ben einen kleinen 
Einblick.

Gehst du gerne in die 
Tagesschule? Wieso? 

- Ja, weil ich dort spie-
len kann und es immer 
ein feines Zmittag 
gibt. Ausserdem kann 
ich dort mit meinen 
Freunden zusammen 
sein.
- Ich gehe gerne in 
die Tagesschule - die 
Betreuerinnen sind im-
mer sehr freundlich und 
hilfsbereit.

Gibt es etwas, was du in 
der Tagesschule lernen 
kannst?  

- Ja, mir wird bei 
den Hausaufgaben 
geholfen. 
- Dass ich nach dem 
Mittagessen die Zähne 
putze.

Gibt es ein Menü, das 
du in der Tagesschule 
besonders gerne isst? 

- An besonderen Tagen 
gibt es Pizza. 
- Ich mag Bratkartoffeln, 
Fisch und Spinat.
- Spätzli!

Das Mittagessen ist gesund, aus-
gewogen und wird in ruhiger, 
familiärer Atmosphäre mit den 
Betreuungspersonen einge-
nommen.

Am Nachmittag erhalten die 
Kinder eine Zwischenverpfle-
gung. 

Eine Betreuungseinheit wird 
angeboten, wenn sie von min-
destens 8 Kindern besucht wird. 

Informationen zur Betreuung
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Die Tagesschule heuteDie Tagesschule heute
Die langlährigen Betreuerinnen Denise Schoch und Barbara Hofmann berichten 
aus ihrem Alltag in der Tagesschule. Beide gehören seit der Anfangszeit zum Team.

Was würdest du gerne 
an der Tagesschule än-
dern? 

- Diejenigen, die den 
Abwasch erledigen, 
müssen länger draus-
sen bleiben. Das finde 
ich nicht so gut. 
- Nichts.

Wenn du Zeit hast, was 
spielst du am liebsten? 

- Ich spiele gerne 
Gesellschaftsspiele mit 
Frau Schoch. 
- Alles. Aber ich bin 
nur am Mittag in der 
Tagesschule, darum 
habe ich leider nicht 
lange Zeit zum Spielen.
- Auf dem Spielplatz auf 
der Schaukel und mit 
den anderen Kindern. 

Welche Regeln musst 
du beachten in der Ta-
gesschule? Wie findest 
du diese Regeln? 

- Ich darf nicht kämpfen 
oder rennen beim 
Zähneputzen. Und ich 
muss am Tisch warten,  
bis alle fertig sind. 
Diese Regeln finde ich 
sinnvoll.
- Ich finde die Regeln 
gut so.
- Dass man sich an-
ständig benimmt und 
schön isst. 

Weitere Informationen

Der Besuch des Tagesschulange-
botes ist gebührenpflichtig. Die 
Tarife richten sich nach dem 
Einkommen und Vermögen der 
Eltern, der Familiengrösse und 
der Betreuungsdauer. 

Ausführliche Informationen zu 
den Tarifen und die Anmelde-
formulare sind unter auf der 
Homepage www.schulelenk.ch 
zu finden.  

Für Fragen steht Ihnen die 
Tagesschulleitung per Telefon 
(033 733 21 37) oder per Mail 
(schulleitung@schulelenk.ch) 
zur Verfügung.

Wieso arbeitest du in der Tagesschule? Was 
ist der besondere Reiz?

B.H.:  Mit meiner Arbeit leiste ich 
einen Beitrag zur Gewährleistung 
einer kompetenten ausserschulischen 
Betreuung. Wichtigster Beweggrund für 
meine Arbeit in der Tagesschule  sind 
Freude und langjährige Erfahrung im 
Umgang mit Kindern (einerseits als 
Mutter/Grosi im privaten, andererseits 
als Kindergartenlehrperson im be-
ruflichen Bereich). Aufgrund dieser 
Erfahrung bin ich mit den vielschichtigen 
Tagesschulanforderungen und –aufgaben 
durchaus vertraut. 

Welche Herausforderungen stellen sich 
in der Betreuung und verlangen einen 
besonderen Fokus in der Arbeit?

D.S.: Die grösste Herausforderung ist sicher 
der grosse Altersunterschied der Kinder. 
Von fünf- bis zwölfjährigen Kindern haben 
wir jedes Alter zu betreuen. Daneben sind 
auch die verschiedenen Charaktere zu 
berücksichtigen. Das macht unsere Arbeit 
spannend. Jeder Tagesschultag verläuft 
anders.

Wie läuft ein durchschnittlicher Mittag in 
der Tagesschule ab?

B.H.: Sind alle Kinder eingetrudelt, 
Hände waschen/ jedes seinen Sitzplatz 
einnehmen lassen/ tischgruppenweise 
bei den Betreuerinnen am Ausgabetisch 
das Essen fassen – dann wird gemeinsam 
gegessen.
Sind alle Kinder fertig mit Essen, 
Auflösung der Tischrunden/ allgemeines 



Zähneputzen/ Geschirr abräumen durch die jeweiligen 
„Tischchefs“/ Tische putzen und Küchendienst der an 
diesem Tag eingeteilten „Küchenmannschaft“ (jeweils 3-4 
Kinder). Die übrigen Kinder gehen spielen, wenn immer 
möglich draussen.  Nach 13:00 Uhr werden die Kinder in 
den Nachmittagsunterricht entlassen.

Welche Werte sind in der Tagesschule Lenk besonders 
wichtig?

B.H.: Individuelle Betreuung und ein möglichst 
breitgefächertes, abwechslungsreiches Angebot an 
Gemeinschaftserlebnissen und Spielmöglichkeiten haben 
bei uns in der Tagesschule einen hohen Stellenwert. 
Akzeptanz und Einhaltung der geltenden Tagesschulregeln 
sind für einen geordneten Tagesschulalltag unumgänglich. 
Trotz Zusammtreffen äusserst verschiedener Charaktere 
und unterschiedlicher „Temperamente“ versuchen wir, 
stets achtsam und respektvoll miteinander umzugehen. 
Für mich als Betreuerin ist es wichtig, möglichst flexibel 
und unkompliziert auf die doch sehr unterschiedlichen 
Bedürfnisse der altersmässig durchmischten Kindergruppe  
zu reagieren.

Wieso ist die Tagesschule für die Gemeinde Lenk wertvoll?

D.S.: Unsere Gemeinde liegt in einem grossen Gebiet. 
Kinder, die am Mittag einen weiten Schulweg haben, 
erhalten so die Möglichkeit, eine ausgewogene Mahlzeit 
zu sich zu nehmen. Daneben arbeiten viele Eltern im 
Gewerbe und der Tourismusbranche. Diese Eltern müssen 
oft über den Mittag bis zum frühen Abend arbeiten. Mit 
dem Tagesschulangebot ist die Betreuung ihrer Kinder 
gewährleistet.

Wo siehst du die Tagesschule Lenk in 10 Jahren?

D.S.: Ich hoffe, dass sich der Tourismus an der Lenk 
halten kann oder sich gar in den Sommermonaten 
weiterentwickelt. Denn nur so können wir Familien an der 
Lenk halten und die Schule und eben auch die Tagesschule 
bleiben im gewohnten Rahmen bestehen.

In diesem Sinne: 
Auf weitere 10 Jahre 
Tagesschule Lenk!


